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Zolltarifs von 10 für 100 für Speiseöl in
Flaschen oder Krugen Nr 26s i des Zolltarifs von
4 für 100 l x für Olivenöl in Fässern Nr 26 g 2
des Zolltarifs allgemein in Kraft und kommt daher der
in jener Bekanntmachung angeordnete Nachweis über die
Herkunft der daselbst bezeichneten Waaren in Wegsall

Berlin 9 August 1883
Der Reichskanzler

In Vertretung v Burchard
Der spanische Gesandte hat gestern die spanischen

Konsularbehörden in Deutschland angewiesen von jetzt
ab wiederum Ursprungszeugnisse für nach Spanien
bestimmte deutsche Waaren behufs Behandlung der letz
teren nach Maßgabe des spanischen Konventionaltarifs zu
beglaubigen

Wie verlautet unterliegt es gar keinem Zweifel daß
mit der weiteren Verstaatlichung preußischer Privatbahnen
die Reichseisenbahngesetzesfrage wiederum in Fluß
kommen wird

Aus Anlaß eines Spezialfalles hat sich vor einiger
Zeit der Kultusminister v Goßler in dem Bescheide an eine
städtische Behörde dahin ausgesprochen daß der Regie
rung nicht blos die Beaufsichtigung sondern auch die Ver

waltung des gesammten Elementarschulwesens mit
umfassendem selbstständigen Verfügungsrecht gebühre Die
Bezirksregierung habe deshalb nicht blos darüber zu wachen

daß das von ihr genehmigte und festgestellte Gehalts
regulativ für die städtischen Lehrer eines bestimmten Ge
meinwesens in Bezug auf die einzelnen betheiligten Lehrer
nach den maßgebenden Grundsätzen zur Ausführung gebracht
werde sondern sie sei auch eben so berechtigt wie verpflichtet
es nicht dem Belieben der städtischen Behörden allein zu
überlassen einzelnen Lehrern aus besonderen Gründen neben
demjenigen Gehalte aus welches sie nach Maßgabe des Ge

haltsregulativs Anspruch bezw Antwartschaft haben außer
ordentliche persönliche Gehaltszulagen oder son
stige außerordentliche Bezüge zu gewähren und dergestalt das
Gehalt über den regulativmäßigen Satz zu erhöhen oder auf
sonstige Weise von dem Gehaltsregulativ abzuweichen Der
Minister hat der in Frage stehenden Bezirksregierung den
Wortlaut dieses Bescheides zur Kenntnißnahme mitgetheilt

aber er hat ihr zugleich empfohlen von den als vorgesetzter
Schulbehörde ihr zustehenden Befugnissen in Bezug auf die
Behandlung der Besoldungsverhältnisse der Lehrer und der
Gewährung von außerordentlichen persönlichen Gehaltszula
gen gegenüber dem Magistrat nur einen maßvollen Ge
brauch zu machen und den etwaigen Wünschen des Magi
strats möglichst zu entsprechen

Die Nachricht daß die Erhebung der Gerichts
kosten von der Steuer auf die Justizverwaltung wieder
übergehen solle ist nicht begründet wenigstens ist bisher

nichts erfolgt was auf solche Aenderung schließen lassen
könnte Irgendwie erhebliche Anstünde hat die Neuerung
ohnehin nicht gefunden

Die von einigen hiesigen Blättern gebrachte Mitthei
lung von einer bevorstehenden Demission des Chefs der Ad
miralität des Generallieutenant v Caprivi wird von
Kiel aus aufs Bestimmteste dementirt Herr v Caprivi soll
vielmehr erst kürzlich bei einem Diner geäußert haben er
werde dem Befehl des Kaisers der ihn auf diesen Posten
kommandirt habe so viel es in seiner Macht stehe nach allen
Richtungen hin gerecht werden und die Erwartungen die
man in ihn allerhöchsten Orts gestellt habe erfüllen Die
neuesten Jnspicirungen des Chefs der Admiralität und die
daraus erfolgten Maßnahmen besonders hinsichtlich der
Verwaltung bei den Marinetheilen bestätigen die oben an
gedeuteten Bemerkungen

Der Reichsanzeiger publicirt dasMefetz betreffend
die Konfulargerichtsbarkeit in Tunis

Der Temvs meldet der hisherige Oberbefehlshaber
der französische Streitkräfte in Madagaskar Admiral
Pierre werde aus Gesundheitsrücksichten um seine unverzüg
liche Abberufung nachsuchen Als Nachfolger des Marine
ministers Brun dessen Rücktritt man als ziemlich sicher be
trachtet wird der Admiral Psyron genannt

Im englischen Unterhause erwiderte Gladstone
gestern auf eine an ihn gerichtete Anfrage der Plan der
ägyptischen Regierung bezüglich der Besteuerung der Aus
länder sei den Mächten unterbreitet von denselben aber noch
nicht erwogen worden Was die Gerichtsbarkeit über die
Ausländer anbelange so liege noch kein darauf bezüglicher
Plan vor von der englischen Regierung werde aber im
Prinzipe für Kriminalrechtsfälle eine internationale Juris
diktion begünstigt Vom Oberhause wurde die Erfin
dungspatentbill in zweiter Lesung angenommen Der zur
Berathung der Manchester Kanal Bill niedergesetzte Aus
schuß erklärte in dem von ihm erstatteten Berichte daß er
es für unzweckmäßig halte mit der Bill weiter vorzugehen

Der Nihilist Hartmann und der französische Kommunist
Dubois sind aus Paris in London angekommen und treffe
Vorbereitungen für den im Lause des September in London
abzuhaltenden internationalen Socialistenkongreß Dem
Reuter fchen Bureau wird aus Durban von gestern ge

meldet es sei als nahezu gewiß anzusehen daß der König
Ketschewayo noch lebe derselbe solle in den s g reservirten
Gebieten angekommen sein

Deutsches Reich
Berlin 8 August

Kaiser Wilhelm wird heute Nachmittag 3 Uhr
Jschl verlassen und gedenkt morgen früh 8 Uhr in Groß
beeren einzutreffen und sich von dort in der bereitgehaltenen

Für die Monate August und September eröffnen wir j
ein besonderes Abonnement zum Preise von 1 50

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unseren Boten entgegen

genommen Expedition des Hall Tageblatts

Politische Tagesübersicht
Halle den 10 August

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht folgende Bekannt
machung

Auf Grund allerhöchster Ermächtigung und nach
eingeholter Zustimmung der verbündeten Regierungen hat
zwischen dem Reichskanzler und der königlich spanischen
Regierung ein Uebereinkommen dahin stattgefunden daß

unter Vorbehalt der späteren Ratifikation des Handels
und Schifffahrtsvertrages zwischen dem deutschen Reiche
und Spanien vom 12 Juli d I der deutsche Zolltarif
und der dem Vertrage beigefügte Tarif auf die Ein
fuhr von Gegenständen spanischer Herkunft in Deutsch
land vom 14 August d I ab vorläufig Anwendung
finden werde während unter dem nämlichen Vorbehalt
von dem gleichen Tage ab die zweite Abtheilung des
spanischen Zolltarifs auf die Einfuhr von Gegenständen
deutscher Herkunft in Spanien Anwendung finden wird
Demgemäß werden von diesem Tage ab die nachstehend
bezeichneten Gegenstände bei ihrer Einfuhr in Deutschland

allgemein zu den folgenden ermäßigten Zöllen zugelassen
und zwar frische Weinbeeren zum Tafelgenuß Tafel
trauben Nr 9 k des Zolltarifs zum Zollsatze von 4
für 100 grobe Korkwaaren Nr 13 k des Zolltarifs

zum Zollsatze von 5 für 100 kA Korkstopfen
Korksohlen und Korkschnitzereien Nr 13 Z des Zolltarifs
zum Zollsatze von 10 für 100 Kx Feigen Eorinthen
und Rosinen Nr 25k 2 des Zolltarifs zum Zollsatze
von 8 für 100 1 ss Ehocolade Nr 25 x 1 des
Zolltarifs zum Zollsatze von 50 für 100 Jo
hannisbrot Nr 25 x 2 des Zolltarifs zum Zollsatze
von 2 für 100 Kss Gleichzeitig treten die nach
stehend aufgeführten in der Bekanntmachung vom 30 Juni
1883 Centralblatt für das deutsche Reich Seite 221
bezeichneten ermäßigten Zollsätze von 10 für 100 KZ
für frische Weinbeeren andere als zum Tafelgenuß Nr 9 k
des Zolltarifs von 4 für 100 K für frische
Apfelsinen Citronen Limonen Pomeranzen Granaten
Nr 25k des Zolltarifs Anmerkung Verlangt der

Zollpflichtige die Auszählung so zahlt er für 100 Stück
65 von 4 für 100 Kss für frische Datteln
und Mandeln Nr 25 K 1 des Zolltarifs von 10
für 100 lix Für getrocknete Datteln Mandeln

Pomeranzen und Granaten Nr 25 K 3 des Zolltarifs
von 30 für 100 kss für Oliven Nr 25x 1 des

Das Lutherfest in Erfurt
Der Himmel hat ein Einsehen gehabt Vielleicht hat

er sich so schreibt der Berichterstatter des B B C
noch zu rechter Zeit besonnen daß es ihm schlecht anstehen
würde bei einem religiösen Feste ein mürrisches Gesicht zu
zeigen und so hat er denn auch wie Alles rings umher
sein Festkleid angezogen und die Sonne lachte schon ans
die Erde hinab als gegen 6 Uhr von allen Kirchthürmen
die feierlichen Klänge von Chorälen vor Allem des markigen

Wer nur den lieben Gott läßt walten den Festtag ein
leiteten Doch nicht von allen Kirchthürmen Erfurt be
fitzt im Ganzen fünfzehn Kirchen aber trotzdem vier Fünftel
der Bevölkerung evangelisch sind entfallen aus die katholi
schen Einwohner doch sieben Gotteshäuser darunter der
wunderbare auf mächtig anstrebenden Pfeilern emporragende
Dom mit einer Fülle künstlerischer Schätze und Anregungen
Dieser Dom allein ist eine Sehenswürdigkeit In seinem
Hauptschiffe ruht wie die Steinplatte an der Wand be
sagt und bildlich darstellt der Graf von Gleichen mit seinen
beiden Frauen in der Kapelle hängt ein echter Lucas
Kranach die heilige Familie ein unschätzbares Kabinetsstück
Die kleine Domgemeinde mit dem majestätischen Gotteshause

wird nicht halb so viel Seelen zählen wie fremde Besucher
gestern hierherströmten der Küster mußte zu Frau und
Töchtern noch Hilfe annehmen um nur genug Führer stellen
zu können Dies stolze Bauwerk nun schaut gerade hinab
auf den Friedrich Wilhelmsplatz den größten Platz Erfurts
an Ausdehnung dem Schillerplcitz gleich wenn man sich
Schauspielhaus und beide Kirchen hinausgerückt denkt und
aus diesem Platz wird sicherlich absichtslos sich der
Zug auflösen nachdem Herr Hofprediger Rogge aus Pots
dam eine Ansprache gehalten Der Dom aber hüllt sich
uugeschmückt und wie starr vor Schmerz in tiefes trauern
des Schweigen

Inzwischen wird noch in letzter Stunde überall die
Hand zum Schmücken der Straßen angelegt Eine Steige
rung war kaum noch möglich aber sie ist doch vorhanden
In aller Frühe schon beginnt die Landbevölkerung der Um
gegend ihren Einzug Sie kommen einzeln in Gruppen
stromweise ganze Ortschaften Die thüringische Zugehörig

keit bekundet der seltsame weite Doppelmantel in welchem
die Mütter ihre Säuglinge tragen wie die Kängeruhs die
unschönste wenn auch vielleicht eine praktische Tracht ebenso
unschön wie die wurstartigen Kopftücher unter denen der
oft beneidenswerthe Reichthum der blonden Flechten versteckt
wird Nur einen Gesprächsstoff giebt es in der Menge
Der Zufluß der Fremden überrascht die Besucher und er
füllt die Einheimischen mit Stolz Was immer die Beweg
gründe des Erfinders des Festgedankens gewesen die
Stadt mög s ihm danken denn nach Zehntausenden muß
man den Zuzug berechnen In Vogel s Garten wo am
Dienstag eine Art Vorfeier stattfand d h wo ein Instru
mental Concert die Gäste vereinigte schob sich die Menge
durcheinander wie an den belebtesten Tagen auf Tivoli
Der Stadt erwächst ein ungeheurer Nutzen Aber doch
giebt es Einige unter der Bevölkerung die die Sache von
idealerem Gesichtspunkte auffassen wie jener Handwerker
am Anger der auf die Bitte eine kleine Ausbesserung
machen zu wollen mir schon am Dienstag Vormittag im
breitesten thüringischen Dialekt antwortete Heute arbeiten
mer nich heute haben mer Festtage

Hoch her geht es im Kaisersaale Hier ist das studen
tische Hauptquartier Lange Schleifen in den Farben der
Landsmannschaften bilden das Erkennungszeichen die ein
zelnen Universitäten haben ihre Stammtische mit riesigen
Kreide Inschriften versehen In das Stimmengewirr im
Saale schmettert von der Galerie herab ein Trompeter
korps seine Weisen Ueber alles Erwarten stark ist der
Zuzug der Musensöhne geworden Die Zahl der Ange
meldeten ist verdoppelt wenn nicht verdreifacht worden
Wie ich jetzt am Vormittag einen Blick in den Saal
werfe fitzen ihrer mindestens tausend Mann beisammen
die letzten Anordnungen für den Zug zu treffen Sie
haben von dem Rechte der Freinacht welche die städti
schen Behörden während dieser drei Tage den Wirthen zu
gestanden nur mäßig Gebrauch gemacht Um Mitternacht
lag die Stadt wieder still und ruhig da Die beiden
großen Gassterne welche ein Hotel sich geleistet und die
das Ziel der Wanderung strömender Tausende bildeten
waren wieder verlöscht

5 Uhr Nachmittags
Der große Festzug ist vorüber und er hat gehalten

was er versprochen hat Trotz aller Treue mit der man
sich an eine historische Einholung Luthers zu halten suchte
fiel er doch wohl pompöser und künstlerisch einheitlich ge
stalteter aus Man darf in der That von historischer
Treue sprechen Denn man hat den ausführlichen Bericht
eines Augenzeugen der selbst zu Denen gehört hat welche
Luther eingeholt haben des berühmten Dichters und Hu
manisten Erban Heffus damals Professor der Beredsam
keit an der Erfurter Hochschule Aus jenem Berichte und
anderen zuverlässigen Quellen weiß man daß Luther in
prächtiger Karosse mit einem stattlichen Gefolge Wittenberg
verlassen dieses Komitat ihn aber nur auf der ersten
Tagereise begleitet hat Ueber Weimar begab er sich dann
hierher In dem von dort aus benutzten einfachen mit
Zeug ausgeschlagenen Wagen saßen mit ihm Nikolaus von
Amsdorf später der erste evangelische Bischof von Naum
burg Peter Suaven aus Greisswald der später die Re
formation in Dänemark einführte Justus Jonas damals
Professor der Theologie zu Erfurt und der Augustiner
Bozzeuberger Dem Wagen voraus eilte ein kaiserlicher
Herold das verheißene sichere Geleit zu gewährleisten Auch
der Weg den Luther durch Erfurt eingeschlagen ist in der
Chronik genau verzeichnet und selbst in diesem Punkte hat
man sich soweit eben nicht das Wachsthum der Stadt
Abweichungen nothwendig machte an den historischen Vor
gang gehalten

Doch ich wollte nicht von dem Zuge Luthers nach
Worms erzählen sondern von dem heutigen Tage der
zur Erinnerung an jenes epochemachende Ereigniß inszenirt
worden Der Gesammteindruck war ein kaum beschreib
barer wahrhaft überwältigender Die charakteristische Ge
wandung die interessanten Embleme das Glitzern der
Rüstungen die Farbenpracht der Blumen das Alles ver
einte sich zu einem packenden Gesammtbilde Dazu kam
daß überall wo der Zug passtrte die Stimmung eine ge
hobene animirte war Das Entzücken der Zuschauer fand
beredten oft allerdings auch naiven Ausdruck in den Zu
rufen die herüber und hinüberschwirrten Wo nur ein



Eqmpage nach Babelsberg zu begeben Ueber die Reise
des Kaisers nach Jschl tragen wir noch folgende Mittheilun
gen nach Die Abreise des Kaisers von Gastein erfolgte
vorgestern Mittag 2 Uhr bei herrlichem Wetter Gegen
12 Uhr hatte es in schweren Tropfen zu regnen begonnen
Ungeachtet des Regens versammelte sich aber das Kur Publi
kum sehr zahlreich auf dem Straubinger Platze Um 1 Uhr
verabschiedete sich der Kaiser in leutseligster Weise von dem
Hötelier Weißmayer und dessen Gattin denen er für ihre
Aufmerksamkeit und Sorgfalt dankte und die Hoffnung auf
ein Wiedersehen im nächsten Jahre aussprach Herr Weiß
m iyer sowohl wie der Gasteiner Bürgermeister Straubinger
und der Post Offizial Jeglinger welcher die Reiseanordnun
gen bis Lend leitete wurden mit kostbaren Brillantringen
beschenkt Als der Kaiser über die Freitreppe der Terrasse
des Badeschlosses herabstieg hellte sich der Himmel in präch
tigem Sonnenglanze auf Die Kurkapelle intonirte das

Heil dir im Siegeskranz und das Publikum brachte stür
mische Hoch und Hurrahrufe ans Der Kaiser stieg rüsti
gen Schrittes die Treppe hinab und dankte durch den Ab
schied sichtlich bewegt nach allen Seiten worauf er die
Fahrt über Lend nach Salzburg antrat Dort erfolgte die
Ankunft um 5 Uhr Abends Als der Kaiser den Bahnhof
verließ und in die Equipage stieg brach das zahlreiche
Publikum welches sich trotz des anhaltenden starken Regens
auf der Straße angesammelt hatte in stürmische Hochrufe
aus die sich bis zum Hotel Europe wo der Kaiser Logis
nahm fortpflanzten Von Salzburg erfolgte die Weiter
reise nach Jschl gestern früh 9 Vs Uhr Zu Generalmajor
Knöpfler hatte der Kaiser bemerkt Vielleicht sehe ich Sie
noch einmal Ich mache jetzt keine Projekte auf Jahre mehr
sondern nur auf Wochen Wenn man bald 87 Jahre alt
ist rechnet man nicht mehr mit der Zukunft In Ebensee
fand die geschilderte Begrüßung des Kaisers Wilhelm durch
den Kaiser von Oesterreich statt Beide Kaiser langten um
12 Uhr in Jschl an Kaiser Wilhelm eilte nachdem er den
Waggon verlassen hatte auf die Kaiserin Elisabeth zu be
grüßte sie auf das herzlichste und küßte ihr die Hand Der
Kaiser gab seiner Freude über das blühende Aussehen der
Monarchin Ausdruck und beantwortete deren Frage über
den Erfolg der Badekur in Gastein daß er mit derselben
sehr zufrieden sei und sich Heuer außerordentlich gekräftigt
fühle Der deutsche Kaiser erkundigte sich sodann nach dem
Befinden der Kronprinzessin Stephanie und der Prinzessin
Valerie Kaiser Wilhelm reichte hierauf der Kaiserin den
Arm und schritt von Kaiser Franz Joseph gefolgt an dessen
seite der Botschafter Prinz Reuß ging durch den Hos
wartesalon vor das Bahnhofgebäude wo das Publikum
stürmische Hochrufe ausbrachte Da der Regen aufgehört
hatte und die Sonne durch die Wolken hervorbrach war
die Strecke vom Bahnhofe bis zum Hötel von halb 12 Uhr
ab vom Publikum dicht besetzt das die beiden Monarchen
und die Kaiserin mit lebhaften Hochrufen begrüßte Am
Arme des Kaisers Wilhelm stieg die Kaiserin Elisabeth die
Treppen zum ersten Stockwerke des Hötels empor während
ihnen Kaiser Franz Joseph folgte Das österreichische Kai

Gastes verabschiedete sich hierauf und kehrte in die kaiser
liche Villa zurück Der Empfangssalon des deutschen Kai
sers glich einem Blumengarten Auf einem Tischchen stand
in einer Vase ein Bouquet von Kornblumen den Lieblings
blumen des Kaisers Wilhelm

Die Kaiserin wird von Koblenz zurückkehrend
am Sonnabend den 11 d Mts Abends etwa um 9 Uhr
in Potsdam erwartet wo dieselbe im k Stadtschlosse
Wohnung nehmen wird

Der Kronprinz unternahm gestern mit dem
Offizier Korps des Lehr Jnfanterie Bataillons von Pots

Plätzchen frei stand eine Tribüne so groß auch der zurück
zurückzulegende Weg er war überall umsäumt von Mauern
festlich gekleideter Zuschauer In der ganzen Anordnung
in der Zusammenreihung und Gliederung des Materials
in der Farbenabstimmung der aufeinanderfolgenden Ge
werke erwies sich eine Meisterhand Der Künstler Herr
Historienmaler Frenzel aus Weimar erntete denn auch
als er selbst im Zuge erschien überall stürmische Begrü
ßung Wunderbar kontrastirte das moderne jugendliche
Element die Blüthe der Nation die Studenten mit den
Repräsentanten des Mittelalters den Rittern Patriziern
und Scholasten einerseits mit den starkknochigen nervigen
Männern der Arbeit andererseits

Um 3 Uhr erschallten Fansaren Das war das
Zeichen daß der Zug sich in Bewegung gesetzt hatte In
geschickter Weise hatte man für seine Entfaltung gesorgt
Nicht auf einmal setzten sich die 3000 Personen die er
umfaßte in Bewegung nach und nach schwenkten die
einzelnen Abtheilungen und Gruppen ein immer mehr
wuchs er an bis er an der Stelle an welcher an der Ge
markung der Stadt der Lutherwagen in die Mitte genom
nommen wurde sich lawinenartig vergrößert hatte Als er
die Fürstentribüne auf dem Friedrich Wilhelmplatze pafsirte
auf welcher der Erbgroßherzog von Sachsen Weimar und
die fürstlichen Herrschaften ans Mecklenburg Platz genommen

hatten hatte der Zug sich bereits zu seiner ganzen impo
santen Ausdehnung entwickelt Es eröffnen ihn Landsknechte
mit Spontons Hellebarden und Armbrüsten Der städtische
Herold mit der Standarte Erfurts folgt Wiederum folgen
Fanfarenbläser diesmal zu Pferde in den bauschigen
Knappengewändern des Mittelalters Recht wacker nimmt
sich die Gruppe der Bergleute aus in ihren einfachen und
doch so kleidsamen Trachten Man hatte dann der Hälfte
der angemeldeten Gewerke den Platz im Zuge überlassen
und dem Nährstande den Ehrenplatz eingeräumt den Bäckern
die in ihren reichen Gewändern stolz einherschritten
Glaser Fleischer Barbiere u s w wozu sie alle herzählen
die mit ihren Emblemen den Zeugen des Alters ihrer
Genossenschaften einherschritten Nur der Buchbinder sei
besonders Erwähnung gethan Eine mächtige Bibel und

dam aus an Bord der Alexandria eine Wasserfahrt
nach Paretz wo im dortigen Schlosse das Souper einge
nommen wurde worauf alsdann bald nach 10 Uhr auf
demselben Wege die Rückfahrt nach dem neuen Palais
erfolgte

Aus das Schreiben der Burschenschaften an
den Großherzog von Weimar ist folgende Zuschrift
eingegangen Ich danke verbindlichst der Leitung des
Burschenschaftsdenkmals in Jena sowie dem Centralaus
schuß der deutschen Burschenschaft für die Mir gewordene
Einladung zur Enthüllung des Burschenschaftsdenkmals
Werde Ich derselben auch nicht beiwohnen können so folge
Ich nichts desto weniger lebhaft einer Feier welche einer
ernsten und bedeutungsvollen Vergangenheit gilt die zu er
streben suchte was die Vorsehung seitdem dem Vaterlande
gewährte Die Errichtung des deutschen Reiches Möge die
deutsche Jugend und die deutschen Männer dieser großen
Begebenheit immer eingedenk bleiben und immerdar bereit
zum Schutze dieses Baues nach Außen wie zur Förderung
seines Friedens sein welch Ersteren Gottes Fügung der
Führung unseres ehrwürdigen Kaisers wie Deutschlands
Fürsten an der Spitze ihrer Volksstämme zu einem bleiben
den Bau auf festem gesetzlichen Grund gelingen ließ und
auf solchen dauerhaft gründete

Schloß Wilhelmsthal den 30 Juli 1883
Karl Alexander

Einem Schreiben des Vorstandes des branden
burgischen Stävtetages vom 6 d M zufolge sind für den
zu Potsdam abzuhaltenden brandenburgischen Städtetag die
Tage vom 23 25 September d Js in Aussicht genom
men Die Tagesordnung ist noch nicht festgestellt

Ein Wiener Blatt theilt ein Schreiben Kraszewki s
mit welches derselbe an einen seiner Jugendfreunde gerichtet

Dasselbe lautet Nur die Liebenswürdigkeit des Komman
danten von Moabit des Hauptmann S tz macht es
mir möglich aus dem fürchterlichen Orte an dem ich mich
jetzt befinde Ihre lieben Zeilen zu beantworten Und den
noch wäre es mir jetzt fast lieber Sie hätten dieselben un
geschrieben gelassen Also Ryan Pariser Korrespondent des
Newyork Herald ist todt Ich weiß wirklich nicht ob ich

diesen alten Freund seines frühen Endes wegen bemitleiden
oder glücklich preisen soll Mein Leben wird von Tag zu
Tag unerträglicher wenn auch meine Zelle für den Augen
blick nichts verräth was darauf hindeutet einen Hochver
räther einen Verbrecher zu beherbergen Nur das vergitterte
Fenster und der Schritt der vor demselben auf und ab
schreitenden Wache erinnert mich an meine unheimliche Um
gebung Auch Bücher stehen mir zur Verfügung überhaupt
läßt meine Behandlung von Seite der betreffenden Organe
bis auf einen einzigen Punkt wenig zu wünschen übrig
Nur daß Nachts keine Lampe meine kleine Zelle erhellen
darf daß meine trüben Gedanken nicht einmal durch Arbeit
verscheucht werden können ist mir recht schmerzlich um so
mehr als ich noch immer an meinem alten Uebel der Schlaf
losigkeit leide Ueber den Grund meiner Verhaftung darf
ich Dir nichts mittheilen Wende Dich an C S Ich ar
beite übrigens fleißig an meinem neuen Roman Stanislaus
Lescinsky welcher schon bis zum sechsten Band gediehen ist
Es freute mich sehr zu hören daß mein Roman Unter m
Banner Sobieski s in Oesterreich ziemlichen Anklang gefunden
Allerdings konnte mich dies nicht überraschen da jetzt der
richtige Zeitpunkt für denselben ist Drücke der Wittwe Ryan s
mein innigstes Beileid aus und sei tausendmal gegrüßt von
Deinem Freund Dr I I Kraszewski

Oesterreich
Jschl 9 August Die diesjährige Entrevue trägt

trotzdem derselben in den letzten Tagen von der euro

Katechismus in Prachtband zeugten für ihre besonderen Be
ziehungen zu den Festtagen Auf die Männer vom
Nährstande folgten die Repräsentanten des Lehrstandes
Ein kleiner Wald von Bannern wurde einhergetragen die
Fahnen der Universitäten flankirt von berittenen Studenten
Weiß nicht ob sie Alle erfüllt waren von dem Gedanken
der dem heutigen Festtage zu Grunde lag und dem der Hof
prediger Herr Rogge aus Potsdam auf dem Fr Wilhelmplatze
beredten Ausdruck gab Auf die Gefahr hin etwas anachronistisch

zu berichten seien die Worte hierhergesetzt die er später
als der Zug Halt machte an die jungen Vertreter der Wissen
schaft richtete In flammenden Worten machte er darauf
aufmerksam daß die Thatsachen welche den Theilnehmern
am Feste heute in s Gedächtniß gerufen worden ihnen nur
dann zu wahrhaftem Segen gereichen werden wenn sie sich
andächtig in Luther s tiefgläubiges Wesen versenkten sich sein
heldenhaftes Wesen zu eigen machten und von seinem Geiste
getrieben sein Lebenswerk fortführten mit unbeugsamem
Muth und gottesfreudiger Zuversicht Zu jener Zeit da
Luther geboren ward wurde das freie Forschen gehemmt
die Wahrheit bedroht die offene Rede verpönt das heilige
Gefühl für Recht und Tugend verspottet Wie Nie
mand vor ihm hat Luther für sein gesammtes Volk gewirkt
Was irgendwie auf allen Gebieten des deutsch nationalen
Lebens sei es in künstlerischer oder wissenschaftlicher Be
ziehung einen Hauch geistig freien dabei wahrhaft sittlichen
und edealen Geistes trägt das hängt tiefinnerlich mit der
großartigen Bewegung zusammen der man den stolzen Na
men Reformation gegeben daran schloß sich dann eine
Ermahnung an die Hörer die von dem ganzen packenden
Pathos des seit seiner Rede am Grabe Schulze Delitzsch s
in ganz Deutschland bekannt gewordenen Geistlichen ge
sprochen wurde

Doch kehren wir zu dem Zuge zurück Auf den Fah
nenwald folgten die Scepter der Universitäten dann diese
selbst Welch buntfarbiges immer wechselndes und doch har
monisches Bild Hier und da hatte sich ein altes Haus zu
seiner Verbindung gefunden aber er schritt elastisch fest mit
ihr in Reih und Glied einher Berlin vertreten durch
hundert Theologen führte den Reigen Bonn Breslau Er

päischen Presse eine politische Bedeutung beigelegt wurde
einen rein persönlich freundschaftlichen Charakter Beweis
hierfür ist daß nicht einmal der Legationsrath v Bülow
der politische Sekretär des deutschen Kaisers und von den
Wiener politischen Kreisen außer Dunajewsky momentan
Niemand hier weilt Der Besuch des Kaisers Wilhelm
gilt hauptsächlich der Kaiserin welche er zu sehen wünschte
Das österreichische Kaiserpaar wollte zwar den deutschen
Kaiser in Gastein aussuchen um diesem die Beschwerlichkeit
der Reise hierher zu ersparen die unzureichenden Räumlich
keiten in Gastein machten dies aber unmöglich Eines ist
sicher daß die Häufigkeit der Besuche welche den persön
lichen Verkehr zwischen einzelnen Mitgliedern der Fürsten
häuser inniger gestalten auch die Beziehungen beider mittel
europäischen Staaten zu einander als sehr erfreulich charak
terisiren Während der gestrigen Festvorstellung im hie
sigen Stadttheater und des hieraus folgenden Soupers in
der Kaiservilla waren die Monarchen in ungemein guter
Stimmung insbesondere Kaiser Wilhelm der viel und leb
haft konversirte Während des Soupers an welchem außer
den fürstlichen Persönlichkeiten auch zahlreiche hier weilende
Mitglieder der österreichisch ungarischen Aristokratie theil
nahmen sprach sich Kaiser Wilhelm und der Kronprinz von
Portugal lobend über unsere philharmonischen und Ballet
kräfte die an der Festvorstellung mitgewirkt haben aus
Heute früh vor acht Uhr erledigte Kaiser Wilhelm ver
schiedene Staatsgeschäfte nahm dann die eingetroffenen
Briefe und Depeschen entgegen und beantwortete mehrere
derselben sofort Um 6 Uhr stattete Kaiser Franz Josef
seinem Gaste im Hötel Elisabeth einen Besuch ab Kaiser
Franz Josef welcher ohne Begleitung war blieb beim deut
schen Kaiser über eine halbe Stunde und verfügte sich hier
auf ins zweite Stockwerk um auch den Kronprinzen von
Portugal mit seiner Visite zu beehren Der Kronprinz
der sich seitens unseres Hofes größter Auszeichnungen er
freut ist eine sehr sympathische Erscheinung Er zählt
einige Monate über 19 Jahre hat mittelgroße elegante
Statur und einnehmendes Aeußere Nach viertelstündigem
Aufenthalte verabschiedete sich der Kaiser Franz Josef vom
Kronprinzen und fuhr zur Villa zurück Der Kronprinz
wurde unmittelbar hierauf vom deutschen Kaiser Wilhelm
empfangen der alsbald dem jugendlichen Prinzen seinen
Besuch erwiderte Kaiser Wilhelm verließ sodann vom
Grafen Lehndorsf begleitet das Hotel und machte der
Fürstin Schoenburg und der Gräfin Wimpffen der Wittwe
des ehemaligen österreichisch ungarischen Botschafters in
Paris Besuche

Jschl 9 August Kaiser Wilhelm begab sich heute
um 1 Vz Uhr zum Diner bei den österreichischen Majestäten
nach der kaiserlichen Villa Um 3 Uhr verabschiedete sich
der Kaiser auf das Herzlichste von den Majestäten und
fuhr vom Kaiser Franz Josef und dem Kronprinzen von
Portugal begleitet unter den enthusiastischen Begrüßungen
der Bevölkerung nach dem Bahnhof um über Wels und
Passau die Rückreise nach Berlin anzutreten

Attnang 9 August Se Majestät der Kaiser Wil
helm ist Nachmittags kurz nach 4 Uhr von Jschl wohlbe
halten hier eingetroffen und hat nach kurzem Aufenthalte
die Reise nach Passau und Regensburg fortgesetzt

Frohsdorf 9 August Das Befinden des Grafen
Ehambord ist wieder weniger günstig als bisher die dys
peptischen Erscheinungen sind in der vergangenen Nacht
wiedergekehrt

Spanien
Madrid 9 August Der Höchstkommandirende und

der Präsekt von Badajoz sind ihrer Stellungen enthoben
worden

langen schlössen sich an Unter dem Geleite der Jenenser
folgte das oollö ium dann die antiyua durgg, um
geben von Göttinger Studenten Man hatte ihnen absicht
lich den Platz in der Nähe des Lutherwagens gegeben hier
her gehörten sie ihrer inneren Zugehörigkeit nach Der
Lutherwagen selbst wurde als er in den Zug einschwenkte
mit stürmischem Jubel empfangen Es war ein einfaches
Gefährt dem Eingangs erwähnten Wagen entsprechend und
seine Insassen waren vom Maler Herrn Frenzel mit frap
pircnder Porträtähnlichkeit heransstaffirt Er hatte lange
nach einem Modell für seinen Luther gesucht und da er es
in Erfurt nicht fand es sich unterdessen ans Weimar mit
gebracht Das war in der That der Doktor Martinus
wie er in Fleisch und Blut unter den Lebenden wandelte der
selbe trotz des Ernstes der Zeit heitere Zug des Vertrauens
in seine gerechte Sache die Treue in Gestalt MaSke und
Eostüm erstaunlich Was von ihm das gilt auch von den
Zeitgenossen von dem ernsten Dänen dem gelehrten Pro
fessor dem selbstbewußten Bürgermeister Trefflich kompo
nirt war der sich daranschließende das Ehrengeleit dar
stellende Zug der vierzig Reiter Rektor und Professoren
der damaligen Universität denen sich buchstäblich in hellen
Haufen wieder Studirende geordnet nach Fakultäten und
Universitäten anschlössen

Jetzt eben da der Zug den weiten Platz passirt den
die Hauptstraße der Anger bildet schwenkt aus den weit
geöffneten Pforten des Hauses Nr 11 ein Häuflein Reiter
heraus Sehen wir uns das Haus etwas näher an Heute
nimmt es die Thüringische Zeitung in sich auf ES ist
ein echtes Patrizierhaus vornehm und ruhig hebt es sich
von den umgebenden Bauten ab Heute rühmt es sich in
einfacher Inschrift eines vornehmen Gastes den es einst
beherbergen durfte Hier wohnte im Jahre 1632 Eleo
nora die Gattin Gustav Adolfs In jenem sich hinter
dem Vorderhause weithin erstreckenden wunderbaren Garten
ist der Schwedenkönig als er zu flüchtigem Besuch bei sei
nem Ehegemahl eintraf selbst gewandelt Deshalb hat
wohl auch der heutige Besitzer Herr BartholomäuS die
Verpflichtung gefühlt etwas zur Verherrlichung des Zuges

Fortsetzung in der Beilage



London 9 August Nach einer Meldung aus Syd
ney von heute sind die Jrländer welche in dem Prozesse
gegen die Phönixparkmörder Zeugen gewesen und deren
Landung die australischen Behörden nicht zugelassen hatten

von dem Dampfer Pathan an Bord des Panzerschiffes
Nelson geschafft worden

Prozeß Hollander und Genossen
Berlin 8 August

Schluß
Die Beweisaufnahme erstreckt sich sodann auf die Fälle des

Betruges bezüglich der Grundschuldobligationen Die in dieser Be
ziehung Geschädigten sind sechs auswärtige Herren darunter ein
Kaplan und ein Vikar Sie haben sich sämmtlich durch den Pro
spekt welcher s Z in den Blättern und hauptsächlich in der Hollan
der schen Allgemeinen Börsenzeitung veröffentlicht worden sind zur
Subskription verleiten lassen und sind besonders durch die Zusiche
rung daß die zu Grunde liegende Hypothek an erster Stelle liege
sowie durch den versprochenen hohen Zinsfuß von 6 pCt dazu be
wogen worden Der Vikar hat als dann der Krach eintrat dem
Hollander die bittersten Vorwürfe gemacht Hierauf offerirte ihm
Hollander Aktien von seinen sonstigen Unternehmungen namentlich
der Segen Gottes Grube Dampf Pflug Torfstreu Aktiengesell
schaft welche der Zeuge indessen ablehnte da er ihnen keinen höhe
ren Werth beilegen konnte wie den Fürstenwalder Aktien Der Vor
sitzende brachte einen kleinen Sonnenschein in die Gemüther dieser
Hineingefallenen durch die Mittheilung daß event noch 26 pCt zu
retten feien da es eine noch nicht erledigte Rechtsfrage sei ob die
betreffenden Grundschuld Obligationen Gültigkeit haben oder nicht
Nach Erledigung dieses Falles der Anklage kommen die dem Behreudt
zur Last gelegten Unterschlaguugsfälle zur Verhandlung Ueber diese
und die übrigen dem Behrendt vorgeworfenen Unterschlagungen findet
eine umfangreiche Beweisaufnahme statt in welcher besonders der
frühere Direktor Lewinsohn und die Bücherrevisoren Heinsins und
Salomon sich betheiligen Dieselben sind über die Korrektheit der
Buchungen des Behrendt und die Ansprüche desselben an die Gesell
schaft nicht überall derselben Meinung Der Angeklagte Werck
meifter erklärt sich bezüglich der ihm zur Last fallenden Fälle der
Untreue und des Vergehens gegen die Konkursordnung für nicht
schuldig Er habe sich berechtigt gehalten sich sür seine Gehaltsan
sprüche aus der Kasse zu befriedigen und die aus seiner Privatkasse
geleisteten Vorschüsse ohne Weiteres aus der Kasse zu decken
Zeuge Wobring giebt zu daß er dem Angeklagten die Berechtigung
zugestanden habe sich seine Vorschüsse wieder aus der Kasse zu
nehmen dagegen habe er mit ihm wegen des Gehalts nicht gespro
chen Der Zeuge Schönermark früher Buchhalter der Gesellschaft
giebt seiner Ueberzeugung Ausdruck daß Werckmeifter die Kassafüh
ruug nach bestem Gewissen besorgt habe und erklärt daß er ihm
seinem ganzen Charakter nach nicht zutraue die Bücher zur Ueber
vortheilung der Gesellschaft falsch geführt zu haben Unter den
weiteren Zeugen ist die des Rechtsanwalts Wolfs aus Fürstenwalde
von Interesse Derselbe läßt sich dahin aus Er sei mit den bei
und nach der Gründung der Fürstenwalder Aktiengesellschaft zu Tage
getretenen Verhältnissen ziemlich vertraut denn bei ihm seien fast
alle Betheiligte ab und zugegangen Er habe zwar nie in einem
vertragsmäßigen Verhältniß zu der Gesellschaft gestanden jedoch sei
sein Büreau vielfach namentlich seitens der Fürstenwalder Interessen
ten mehr als ihm lieb war der Sammelpunkt der zum Gründer
konsortium gehörenden Personen gewesen und so habe er Kenntniß
von den verschiedenen Vorkommnissen gehabt Nach dem Eindruck
den er in seinen wiederholten Konferenzen mit Behrendt erhalten
müsse er sagen daß derselbe zweifelsohne nicht von Anfang an die
Absicht gehabt habe irgend Jemand zu schädigen vielmehr habe der
selbe das aufrichtige Bestreben bekundet nachdem die Gründung ein
mal stattgefunden hatte und die Sache schief ging so viel als mög
lich zu retten nicht für sich sondern für die Gesellschaft Hiermit
ist die Beweisausnahme geschloffen und es beginnen die Plaidoyers

Staatsanwalt Dr Otto Die Verhandlungen haben allerdings
ein kolossales Material zu Tage gefördert welches dazu dienen könnte
zu beurtheilen worum es sich handelt und weß Geistes Kinder die
betheiligteu Personen sind jedoch für die Plaidoyers kann ein großer
Theil des Materials bei Seite gestellt werden da es mit dem eigent
lichen Gegenstande der Anklage nicht direkt im Zusammenhange steht
Ich will auch auf die ganze Gründungsgesch chte nicht eingehen nicht
aus Bequemlichkeit sondern weil ich der Ueberzeugung bin daß der

ganze erste Theil der Anklage nicht zu halten ist Ich will damit
nicht sagen daß ich die Angeklagten sür unschuldig halte Im Gegen
theil Ich traue nicht dem naiv pfifsigen halb frivolen Lächeln mit
welchem der Angeklagte Behrendt sich hinstellt und wundert daß er
auf die Anklagebank gekommen ist ich traue auch nicht der graziösen
Handbewegung mit welcher sich der Angeklagte Vogelsang vor die
Brust schlägt und sagt Ich war ja nur Kommissionair Ich
traue endlich auch nicht dem Pathos des Herrn Hollander mit
welchem er nach der Devise Ja in Deutschland nur in Deutsch
land angeblich nur unsere vaterländischen volkswirthschaftlichen Ver
hältnisse aufbessern wollte Nein wenn es hier sich um moralische
Beurtheilung handelte so würde das Urtheil für Hollander und
Behrendt vernichtend ausfallen es würde noch ein gut Theil sür
Vogelsang übrig bleiben ja es würden sogar noch Schlaglichter auf
einzelne Personen des Zeugenraumes fallen Thatsächlich handelt es
sich hier aber um eine rechtliche Beurtheilung und da kann man sich
nicht der Ueberzeugung verschließen daß es sich hier nicht um eine
Gründung handelt bei welcher sich die betreffenden Personen aus
der Gründung selbst zu bereichern trachteten sondern um ein Unter
nehmen welches trotz des hohen Gründungskapitals doch immerhin
bei vernünftigen Verwaltungsgrundsätzen lebensfähig gewesen wäre
Man würde zu einem Schuldig kommen müssen wenn mau nach
weisen könnte daß die drei ersten Angeklagten gemeinschaftlich sich

zur Schädigung dritter Personen verbunden haben Dies ist aber
nicht der Fall im Gegentheil hat die Beweisaufnahme ergeben daß
die Interessen der einzelnen Betheiligten sehr divergirende waren
daß man darüber in Zank und Streit gelegen hat Ich bin der
Ansicht daß nicht an der Qualität des Gründungsobjekts die Grün
dung zu Grunde gegangen ist sondern daran daß außer den Ange
klagten auch noch andere der für die Gründung sich interessirenden
Personen möglichst viel für sich selbst herauszuschlagen suchten daß
sich die Wölfe gegenseitig aufgefressen haben Dazu kommt daß ich
auch nicht nachzuweisen vermag daß den beiden angeblich Beschädigten
Meferitzer und Wobring wirklich ein Schaden erwachsen ist Die
Betrugsfälle die Hollander bezüglich der Manipulation mit den
Grundschuldobligationen vorgeworfen werden hält der Staatsanwalt
aufrecht nicht deswegen weil vorgespiegelt worden daß die Hypothek
zur ersten Stelle stehe sondern weil die Obligationen nur mit dem
Faksimile Wobrings und Werckmeisters versehen waren Hollander
hätte solche Obligationen nicht ausgeben dürfen da dies dem klaren
Wortlaute der Statuten widersprach Die Obligationen haben keine
gesetzliche Gültigkeit und wenn der Angeklagte Hollander sich daraus
hin Geld verschafft so handelte er dolose Den auf Untreue gegen
Behrendt lautenden Anklagepunkt läßt der Staatsanwalt fallen weil
derselbe von Niemand eine Vollmacht zur Direktionsführnng erhalten
hatte dagegen halte er in den drei Unterschlagungsfällen die Schuld
des Behrendt sür erwiesen trotzdem derselbe durch allerlei bnchfüh
rerische Kunststückchen die ganz klare Sachlage zu verdunkeln trachtete
Er habe sich zweifellos widerrechtlich aus der Kasse das Geld ange
eignet als der Krach hereinbrach Was den Angeklagten Werckmeifter
betrifft so finde er es von der moralischen Seite betrachtet von
demselben auch nicht sehr schön daß er im Augenblick des Zusammeu
bruchs noch so viel Geld als möglich an sich brachte Ein Beweis
eines dolosen Handelns sei aber nicht erwiesen und so beantrage er
nur das Schuldig wegen des Bankerotts Er beantrage gegen Hol
lander 9 Monate Gefängniß und 1 Jahr Ehrverlust gegen Werck
meifter 3 Tage Gefängniß und gegen Dr Vogelfang Freisprechung

Rechtsanwalt vr sello hob in seinem Plaidoyer zunächst sür
seinen Mandanten Hollander hervor daß die dreitägigen Verhand
lungen keinesfalls den an sie geknüpften Erwartungen entsprochen
haben Da aber der StaatSanwalt die Anklage in dem Hauptpunkte
fallen gelassen habe wolle er sich nur aus den Fall beschränken in
dem ein Schuldig beantragt worden ist Es lasse sich nicht leugnen
daß der Angeklagte Hollander die Kapitalien Anderer mit großem
Optimismus verwendete ebenso wahr ist es aber daß er auch sein
eigenes nicht unbedeutendes Vermögen vollständig verloren habe
Was den vielberegten Revers betrifft so enthalte derselbe nichts
was nicht in der ersten Zusammenkunft der Interessenten am
3 August bereits verabredet war und nichts was nicht allen Be
theiligten bekannt war Hollander habe nicht danach getrachtet die
Bauverpflichtung von sich aus die Gesellschaft abzuwälzen er habe
vielmehr bei allen möglichen Gelegenheiten diese Verpflichtung aner
kannt er habe sich nur der weiteren Geldzahlung geweigert als ihm
der Besitz der Aktien und Obligationen bestritten wurde und im
Uebrigen noch über seine Verpflichtungen hinaus der Gesellschaft
Opfer gebracht auch seine Bauverpflichtung voll erfüllt Der einzige
Punkt der Anklage welchen die Staatsanwaltschaft aufrecht erhalte
die Facsimile Unterzeichnung der Obligationen könne gleichfalls nicht
dem Angeklagten Hollander zur Last fallen Rechtsanwalt Bodlaen

der als Vertheidiger Behreudt s für den ersten Theil der Anklage
vertheidigt denselben gegen den Borwurf des Staatsanwalts daß er
es darauf abgesehen gehabt habe so viel als möglich aus der Gesell
schaft in seine Tasche zu bringen Das Resultat der Gründung sei
ja ein ganz trauriges gewesen eine böse Absicht des Behrendt auf
Herbeiführung dieses Resultats lasse sich nicht nachweisen ganz abge
sehen von der Thatsache daß er ein sehr bedeutender Aktionär war

Rechtsanwalt Mnnckel als zweiter Vertheidiger Behrendt s Plai
dirt sür gänzliche Freisprechung desselben Ihn lasse die moralische
Seite dieses Prozesses ganz kalt Diese Gründung habe zu den
eigentlich berüchtigten gar nicht gehört denn trotz der hohen Grün
dungssumme und trotz der behaupteten Mißwirtschaft würde das
Unternehmen nicht zu Grunde gegangen fein wenn nicht Zwietracht
das eigene Lager gefährdet hätte Diejenigen die sich verstanden die
standen nicht an der Spitze die an der Spitze standen verstanden
sich eben nicht und Diejenigen die das Geld zu geben hatten und
auch geben wollten hatten nicht genug Dadurch ist die ganze
Missre entstanden Von einem Komplott sei nirgends auch nur eine
Spur zu entdecken und damit falle die betrügerische Absicht die bei
der Gründung vorgewaltet haben soll Nach kurzem Plaidoyer des
Rechtsanwalts Müseler sür die gänzliche Freisprechung des An
geklagten Werckmeifter zieht sich der Gerichtshof um 4 Uhr zur Be
rathung zurück Derselbe macht sich über das Urtheil jedoch noch
nicht schlüssig sondern nach der Mittheilung des Präsidenten soll die
Publikation des Urtheils Montag Vormittag 8 Uhr erfolgen
Die verhafteten Angeklagten werden inzwischen auf freien Fuß gesetzt

Zur Cholera Epidemie
Kairo 8 August Während der letzten 24 Stunden

bis heute früh 8 Uhr starben an der Cholera in Kairo 70
in Rosette 11 in Suez 8 in Jsmailia 2 in der Provinz
Siout 120 in den anderen Provinzen 458 Personen

Beyrut 9 August Gestern ist hierund zwar außer
halb des Lazarethes der dritte Choleratodesfall vorge
kommen

Vermischtes
Petersburg 9 August Das vorgestrige Ereigniß

auf der Woßneszensky Perspekcive erfolgte durch die zufällige
Entzündung einer Blechbüchse die ein Präparat zu Feuer
werkszwecken enthielt
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Ueberficht der Witternng
Unter dem Einflüsse eines tiefen über Schottland

lagernden barometrischen Minimums herrscht in ganz Nord
westeuropa bis zur Rhone und zum südlichen Schweden
unbeständiges Wetter mit frischen südlichen bis westlichen
Winden ein Gebiet gleichzeitigen Regenfalles erstreckt sich
vom Skagerrak bis zum Kanal und dem Mittelrhein Die
Temperatur ist in Deutschland meist gestiegen ohne indessen
die normale zu erreichen in Südbritannien ist es mit
frischen Westwinden kühler geworden

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 9 August Abends
1,98 am 10 August Morgens 1,96 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
Berliner Börse vom 9 August

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe 4Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1SS0 52 53 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4 /z
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommerfche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rmte
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldmburger 40 Thlr Loose p St

102,40 bz
103,75 bzG
102,10 G
101,30 bz
93,60 bz
103,25 G
101,30 bzG
102,00 B
101,40 bz
101,50 B
101,10 bz
101,00 G
101,00 bzG
101,60 G
31,30 G
131 60 bz

132,70 G
97,20 bzG
126,25 B

23,70 G
149,50 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederfchl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt do 3Ausländische Fonds

39,50 bz
39,10 G
100,90 bz
a 165,00bG
a 101,40 bz
a 215,30 bG

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5 104,00 bzB
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

102,10 G
105,90 bzG
111,00 B
100,30 bz
93,25 bzG
110,10 bzG

Hypth Briese rz 110 5do V VI rz 100 1386 5
do rz 115 4 /jdo II rz 100 4Preuß Cmtr Psandbr unk rz 110 5

do rz 110 4do rz 100 5do rz 100 4Vdo 1330 31 32 rz 100 4Preußische Hypth A B I rz 120 4 /z

do VI rz 110 5do VIII rz 100 4Stett Nat HyPth Kredit Ges 5

do do rz 110 4VSüdd Bod Kr Psandbr 13721379 4

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

111,10 G
103,50 bzG
110,40 G
99,00 bzG
114,50 G
109,75 G
104,90 bz
103,50 B
100,00 bzG
103,75 bzG
109,00 bzG
93,50 bzG
101,50 bzG
104,00 G
100,00 bzG

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1353
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1830Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1364

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rmte

do dods Papiymntt

5 i91,80B
4 85,60bzB
4V 67,70bzB
4 63,10 bzB

319,30 bz
120,75 bzB
319,50 bz
103,30 B
98,40 bzG

5

6

5

5

5

5
4

5

5

5
5

S

5

6
4

ö

83,40s 50 bz
94,40 bz
73,40 bzB
57,50 bzG
57,75 bz
136,90 bz
133,50 bzG
86,70 bzG
73,00 bz
102,75 bzG
76,10 bz
74,60 B

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Soran Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

st
b

th 1 Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

S

235,00 G
21,50 bzG
376,50 G
117,75 bzG
34,00 bzG
113,60 bz
209,75 bz
29,00 bzG
127,70 bzG
191 60 bz
103,60 bz
40,75 B
110,00 bzB
263,40 bz
35,25 G
151,40 bz
129,00 bz
110,40 bz
71,60 bzG

345,90 bz

125,50 G
59,30 B

Eisenbahn PrioritSts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt H, u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin GiZrlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt u L

do lätBerlin St II III u VI garCöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Gubeu v St gar L S
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr I it

do I/it LMainz Ludwig 1381
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlestsche gar I it L

do gar 37 lltdo gar 4 llt Hdo Em v 1379
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Gubeu St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Sery do

51,00 bzB
115,50 bzG
101,75 bzG
120,50 bzG
191,20 bzG
94,00 bzG
63 75 bzG

4V
4

4V
Z

4V
4V
4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4

4

3V
4V
4V
4

4V
4V
4V
4

4

4

4

4V
4V
4V

103,20 G
105,00 G
103 10 G
102,90 bz
103,70 B
102,90 G

103,30 G
103,00 B
103,10 B
101,00 G
103,00 B
101,40 G

105,20 B
102,90 bz
103,00 G
102,90 bz
105,30 öz
100,90 G
100,30 bzB

93F0 G
95,00 G
103,00 G
102,30 G
105,30 G
103,75 B
102,80 G

101,30 G

cn 103,00 G
101,00 G
103,50 B
102,00 B
102,75 G

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Bauk Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4

5

5

5

31,00 G
36,70 B
104,50 bzB
34,50 G
103,20 B
100,90 bz
104,20 bz
79,50 B
101,75 G

116,00 bz
154,00 bzB
127,50 b G
93,25 bzG
125,00 bzG
168,00 bzG
107,00 G
119 00 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall

tte Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

120,25 bzG
95,2S G
103,00 bzB
127,00 bzB
151,30 bz
94,75 bzG

31,50 bz
73,00 bzB
133,40 bzG
193,50 bzG
70,90 bzB
133,00 G

131,50 G
195,00 bzB
45,00 bzG
93,00 bzG
249,00 B
142,50 G
123,00 bz
145,00 G
111,75 bzG

72 25 bzG
97,50 bzG
200,00 bzB
123,00 B
137,50 B
106,40 bz
102,75 bzG
71,50 G
111,00 bzG
193,00 bzG
122,00 G
100,00 B
152,25 bzG
274,00 G
121,10 G
109,75 B
j 155,50 G

Amsterdam
London
Paris
Wien Österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 3T 3V
1 L Strl 3T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

168,75 bz

20,505 bz
31,00 bz
171,25 bz

200,00 bz

Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Bauknoten per 100 Rubel

20,44 bzG
16,255 bz
4,20 G
31,25 bzB
171,45 bz
201,05 bz



Sonnabend den 11 August er Vor
mittags 10 Uhr sollen Schulberg 8 hier
zwangsweise versteigert werden Nußbaums
Möbel insbes Sopha mit rothseid Bezüge
Sophatisch Damenschreibtisch Kleidersekretär
Vertiko Kommode c verschied Birkenmöbel
eine Stutzuhr c

Gerichts Vvllzieher
Ein freundlich gelegenes Wohnhans

mit großem Garten nahe der Bahn ist mit
1000 2000 Anzahlung zu verkaufen
durch A G Berger Wuchererstr 13 I

5sArün 1st 1346
19 lilstla illon I

Lmpfeklensvertk siii jeile ssamills
Mobts ist so ngenebw küblenä nnä

erguiekenä in Äer beissen abres iöit s,nk
Reisen und Närsoben s,Is AneksrVÄSSer
Leiters oäer Loäs Nasser mit

bekannt nnter äer Devise
voolcllt qui non servat

von äsm Lrkuäsr ünä aUoimKSQ vsstillatslir

tt unnekk5kk 4 kk5ett7
in üllkin erg

X T Rotliskörant
Inhaber vieler Preis Medaillen

Lin beslötke1 voll ineines
koonkkamp ok IVIaag kitte

genügt kür ein Was von I/iter Mucker
Wasser li g IIIIÄ nnvermisvbt genossen
virlct er inaxenstNrkenA blntrvinigenä
unä nsiveilbel iikigellS

Zan besonders virä äarsnk anknerk
sam gsn Äobt äass es noob iminer 9e
sobÄÄs giebt äis sieb niekt n entwür
digen glauben änreb äsn Verdank von
alsiüoatsn das ubliknm n tänsebsn

Oaber Tarnung vor klasekeu
obne insin Liegel unä obne äis irms

Unllki berg IbneoM

SS S tVlrvlls NerioZ
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Sonnabend 7 /z Uhr Abends

Zimte Galli Vsrßellnng
Hauptpiscen sind Zum ersten Mal

Die im Jahre 1876 ausgegebenen Schuldscheine sollen in der Zeit vom 2V bis
31 Angnst eingelöst werden Die Inhaber dieser Scheine werden ersucht während oben
genannter Tage in den Nachmittagsstuudeu von 4 bis 6 Uhr bei unserem Vereins
kassirer Herrn O Leipzigerstraße 92 den Betrag unter Rückgabe der Scheine

zu erheben Der Borstand
mit INskexti set

Ho 22 k 2 IX null lilo 2 Z
v/z M ass

Die nker Obovolaäen o 22 nnä 23 geben
ein sekl NÄkrkaftes Setränk von susssi st
angenebmem kesvlimsok äesssn Sebrsnob
narnentliob Xinäsrn nnä sobväoblioböll

ersonsn zin smxksblsn ist

ausgef von Airu kl genannt die Sterne der
neuen Welt i Mal Die 2 Atlethen
zu Pferd dargest v I i
u Slr I i Zum1 Mal Porporator Rapphengst vorgef

v Fr Die akademischeVoltige über 1 8 Pferde Zum Schluß
Riesensprung über 9 Pferde von Herrn

dort Beldemouio geritten v Fr
Die Fahrschule ger v

Hrn vii X i plus ItrJcarische Spiele des Professor I und

geritten von 9 Herren Auftreten von Sir

kv t 0 rl AKZsSRiss Zahnarzt Die fliegenden Hüte Die bezauberteu Pfeifen
Alles Nähere Plakate Morgen Sonntag

s Vor tvI1 Avn 4 Uhr u 7 /z Uhr

Vorrätbig bei IIi Heitre I K el
n in äer Orogusnbanäl v S

ff Jsliiud Matjes Heringe
Pa fchott Vollheringe
83er l Monnttendamer Sar

dellen
Riefeunennangen Bratheringe
russ Sardinen in Pickles
deutsche n Christian Anchovis

in Fässern u einzeln billigst bei

Leipzigerstratze 2

weiß wie Schnee bei

2 F Rei lstratzeJedes Quantum Holz wird schnell
nnd billig Neingemacht

gr Sandberg 14
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilag

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schuhpockeu Impfungen nnter Leitung des

Wr N VÄ Wi v finden noch immer Mittwoch nnd Sonnabend
Nachmittag von 3 bis 4 Uhr im Saale des Volksschnlgebiindes an
der neuen Promenade statt was zur Behebung von Zweifeln
hiermit zur Kenntniß des hierbei interesfirte Publikums gebracht
wird

Halle a S den 9 August 1883 Die Polizei Verwaltung

Gerichtlicher Ansverkanf
Die zur W Coneursmasse gehörigen Waarenbestiinde an

fertiger Herren NBen Garderobe u Stoffen
gelangen von AK r ab werktätig von Vorm 8 12 Nachm von 2 6

im Laden Leipzigerstrahe K
zum Ausverkauf Der Couenrs Verwalter

Der unterm 17 Januar d I gegen den Arbeiter Friedrich Bieler wegen Hülf
loslassung seiner Familie diesseits erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S den 9 August 1883 Die Polizei Verwaltung
Dentsche Reichsfechtschnle

Verein znr Errichtung deutscher Reichs Waisenhäuser

Vvrk i Il 8Den geehrten Fechtmeistern von Halle a S zur gefälligen Nachricht daß mit dem
i August d I der Verband Halle a S konstituirt und von der ReichS Oberfechtschule ge
nehmigt ist und alle Correspondenzen und Kassenabschlüsse c vom heutigen Tage mit der
Reichs Obersechtschule aushören Es werden daher die geehrten Herren Fechtmeister ge
beten alle Gelder an unseren Herrn Kasstrer abzuliefern und Materialien von demselben zu
beziehen sowie schriftliche Nachrichten an unseren Herrn Vorsitzenden gelangen zu lassen

Halle a S den 7 August 1883
Ott sValtvr Vorsitzender Jägerplatz 22
tZarl liviiitt Kasstrer kl Ulrichstraße 6

Vorläufige Anzeige
Garten Etlibliffemmt zum Md Hirsch

Sonntag den 12 August cr
I

der DKßAMSUHerren Feuuwlm 8e n 0 vr Lruekuor
kröKvr u

Anfang 7 Uhr Entr6e 5V Neues Programm
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